



Blaumeise 

 

Im Bergwald haben wir rund 40 Nistkästen für Höhlenbrüter aufgehängt. Da es im 
genutzten Wald nur selten sehr alte Bäume mit natürlichen Höhlen gibt, sind die 
Nistkästen ein ergänzendes Angebot für die Vögel. Die jährliche Kontrolle der Nistkästen 
anfangs November zeigt, dass die Blaumeise dieses Angebot rege nutzt. Die Blaumeisen 
benötigen ein Einflugloch mit einem Durchmesser von ca. 28mm. 

Häufig sieht man Blaumeisen, wenn sie an den äußeren Zweigen von Bäumen nach 
Insekten suchen. Dabei klettern sie flink und oft auch kopfüber umher. Für ihre Nester 
suchen sich Blaumeisen Höhlen, die sie mit Tierhaaren und Moos auspolstern, sie 
nehmen aber auch gerne Nistkästen an. Eier legen sie ab Mitte April.

Blaumeisen sind Standvögel, bleiben also das ganze Jahr über hier. Der Bestand der 
Blaumeisen in der Schweiz ist nicht gefährdet.

www.nvseftigen.birdlife.ch

Bild aus Fotodatei von 
BirdLife Schweiz


